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Politisches Tagesbild
Die französische Kammer hat sich die Aufregung

über die tunesische Frage für die nächste Woche verspart
Bis zum Schluß der Debatte muß das Ministerium aus
halten und Gambetta Geduld haben Die Posten im neuen
Kabinet werden schon vertheilt Als der zukünftige Mini
ster des Auswärtigen im Kabinet Gambetta wird Herr
Tissot genannt Tissot gilt als eines der fähigsten Mit
glieder der französischen Diplomatie hat seine Laufbahn
beinahe ausschließlich im Orient gemacht und als Botschaf
ter in Konstantinopel mit dem Vertreter Deutschlands und
gegenwärtigen Leiter des auswärtigen Amtes Grafen von
Hatzfeldt besonders angenehme Beziehungen unterhalten so
daß er auch in Berlin keinen Anstoß erregen dürfte Der
londoner Botschafter Challemel Laconr soll das Portefeuille
des Ministers des Innern erhalten Das definitive Prä
sidium in der Kammer ist Brisson zugefallen

Die englische Regierung hat beschlossen in direktere
Beziehungen zum Vatikan zu treten Die Nothwendigkeit
zu einem solchen Schritte hat sich aus den Schwierigkeiten
ergeben welche sich während der letzten Jahre heraus
gestellt haben mit dem Vatikan über höchst wichtige die
Interessen des britischen Reiches berührende Fragen in
Unterhandlungen zu treten Der Fortschritt der Unter
handlungen zwischen Rußland und dem päpstlichen Hofe
habe eine solche Maßregel nur noch nothwendiger gemacht
Auch das Verhalten eines Theiles der irischen katholischen
Geistlichkeit in Irland während der letzten zwei Jahre
mache die Anwesenheit eines britischen Vertreters in Rom
erforderlich Indem der Vatikan sich weigerte über meh
rere wichtige Fragen mit der großbritannischen Gesandtschaft
in Rom zu verhandeln ist Mr George Errington Parla
mentsmitglied welcher im vergangenen Jahre in einer be
sonderen Mission von der Regierung nach Rom gesandt
worden war in der Eigenschaft eines zeitweiligen diploma
tischen Ehrenagenten nach der italienischen Hauptstadt ent
sendet worden Es ist wahrscheinlich daß wenn die Frage
beim Zusammentritt des Parlaments zur Sprache gebracht
werden sollte die Regierung den Vorschlag machen wird
einen beim päpstlichen Hofe akkredirten diplomatischen
Agenten zu ernennen

Die offiziellen Berichte die an die italienischen
Minister während ihres Aufenthaltes in Wien aus Rom
gelangt sind liefern einen neuen Beweis mit welch unge

Jn Afrika
See Novelle von F Meister

Fortsetzung

Am nächsten Tage konnte er bereits wieder das Riff
passiren Er ging an Land kam aber ganz früh am Nach
mittag wieder zurück Anstatt sich aber wie gewöhnlich
zum Schlaf niederzulegen setzte er sich zu Füßen seiner
Frau aus einen niederen Schemel spielte mit dem an Deck
herumspazierenden Papagei streichelte Marias kleine Füße
nahm ihre Hände in die seinen und begann dann über ihre
Gesundheit zu sprechen Seine Stimme konnte einen so
verführerischen weichen Klang annehmen wie ich ihn noch
aus keines anderen Mannes Mund gehört es wurde mir
immer verständlicher wie er sie so fest in seinen Fesseln
zu halten vermochte

Er meinte daß sie jetzt doch eigentlich recht leidend
aussähe und fragte dann ob er einen Arzt für sie aus der
Stadt mitbringen dürfe was sie aber nicht zugeben wollte
Sodann versuchte er sie zu überreden mit dem Postdampfer
welcher jeden Monat einmal in Lagos einlief nach Hause
zurückzukehren Sie aber schüttelte den Kops Er wendete
alle Künste der Ueberredung auf er beschwor sie wenig
stens an ihre Mutter und an ihn zu denken wenn sie auch
auf sich selber keine Rücksicht nehmen wolle Sie aber
eutgegnete daß er sie vermissen würde wenn er krank wer
den sollte wenn er auch jetzt ihrer nicht bedürfe Als er
aber dringender fast heftig wurde sagte sie endlich Ich
weiß nicht wie lange Gott mich noch am Leben lassen mag
aber sei versichert Heinrich daß ich dich nie und nimmer
verlassen werde so lange noch Leben in mir ist

Damit legte sie ihre Arme um seinen Hals und zog
seinen Kopf hernieder auf ihren Schoß Mein Blick fiel
in diesem Moment auf sein Gesicht und ich erschrak
vor dem Ausdruck der dasselbe überflog Ich ersah dar
aus daß seine Besorgniß um ihre Gesundheit nur eine
erheuchelte gewesen und daß er ganz andere Gründe haben
mußte sie los werden zu wollen

Aber was ist das für ein seltsamer Geruch in deinem
Haar Heinrich sagte Maria plötzlich

theilter Sympathie und lebhaftem Interesse der Besuch des
italienischen Königspaares in Wien von allen Bevölkerungs
kreisen in Italien begleitet worden ist

Die Pforte hat mit der Gruppe der ottomanischen
Bank ein Anlehen von 370000 türkischen Pfund abge
schlossen wovon 270000 Pfd durch Kompensation und
100 000 Pfd gegen zehnprozentige Verzinsung und zwar
mit 10000 Pfd monatlich baar zu erlegen sind Das
Anlehen ist durch den Provinzen Zehnten in den Jahren
1882 und 1883 zurückzuzahlen und überdies durch Tratten
auf die Zollgebühren gedeckt Die Tratten sind nach Maß
gabe des Einfließens der Zollgebühren zurückzustellen

In den nächsten Tagen wird in Petersburg der
chinesische Botschafter in Paris und London Marquis
Tseng erwartet um definitiv alle diplomatischen Formali
täten hinsichtlich der Uebergabe des Kuldsha Gebietes abzu
schließen

Deutsches Reich
Berlin 3 Nov Den B P N zufolge wird sich

der Finanzminister Bitter in den nächsten Tagen nach
Bremen und Bremerhafen begeben es ist anzunehmen daß
damit die Frage des Zollanschlusses des bremer Freihafen
gebiets an das deutsche Zollinland einer baldigen Lösung zu
geführt werden dürfte

Der Staatssekretär des Innern Herr v Boet
ticher hat sich zum Reichskanzler nach Varzin begeben

Der Kanzler hat wie die Magdeb Ztg hört
seinen Unmuth über den Ausfall der Wahlen auf das
Deutlichste zu erkennen gegeben Es ist bemerkenswerth
daß man in Kreisen welche dem Reichskanzler nahe stehen
die Art und Weise in welcher die offiziöse Presse gegen
Alles was liberal heißt vorgegangen ist jetzt xost l sstum
tadelt und für die verunglückte Campagne verantwortlich
macht

Dem Bundesrathe ist eine Vorlage zugegangen
welche neue Bestimmungen über die zollamtliche Behand
lung von Mineralölen in Vorschlag bringt und nament
lich die Verwendung des Aräometers bei der Dichtigkeits
Bemessung regeln will Die bisher in Gebrauch befindlichen
Aräometer waren ungeaicht in Zukunft sollen nur Aräome
ter in Gebrauch kommen welche durch die Normal Aichungs
Kommission geprüft sind

Ueber die dem Bundesrathe vorliegende Nachwei
sung betreffend die Ergebnisse des Reichshaushalts
für das Etatsjahr 1880 81 erfährt die Vofs Ztg
noch Folgendes Im Ganzen stehen bei den Einnahmen
den Mindererträgen von zusammen 19,068,469 37 H
Mehrerträge von zusammen 7,437,637 44 gegen
über so daß an ordentlichen Einnahmen überhaupt
11,630,831 93 weniger aufgekommen sind Unter
Berücksichtigung der Mehrausgaben ven 731,636 2

Er versuchte aufzustehen Sie aber drückte ihn fester
an sich und strich dabei mit einer Hand blitzschnell über
seinen Kopf

Was hast du dir für ein wohlriechendes Pulver auf
den Kopf gestreut Was ist das Heinrich Weswegen

Was weiß ich entgegnete er in übelster Laune in
dem er sich aus ihren Armen losmachte und schnell auf
sprang Man hat mich in der Faktorei aus Scherz damit
beworfen

Darf ich es dir nicht aus dem Haar entfernen
Heinrich

Ach was laß es wo es ist
Damit ging er hinunter und legte sich in seine Koje

Maria saß noch eine Weile die Hände auf die Kniee ge
stützt und wie abwesend vor sich niederstarrend und dann
ging auch sie ohne noch ein Wort zu reden hinunter in
die Kajütte

Gegen Mitternacht befand ich mich auf dem Quarter
deck Es war meine Wacht Das große Oberlichtfenster
der Kajüte stand offen ich vernahm unten ein Geräusch
und blickte hinab Am Tische stand Maria im Nachtkleid
und vor ihr lagen alle die verschiedenen Kuriositäten die
ich am Lande gekauft und ihr mitgebracht hatte Sie nahm
Stück für Stück in die Hand kleine geschnitzte Götzenbilder
Pfeifen aus Leder gefertigte Schmucksachen zierliche Thier
felle und endlich ein kleines in Papier gewickeltes Packetchen
Es befand sich darin die pulverisirte Rinde eines Baumes
welche sich die Frauen von Lagos in ihr Haar zu streuen
pflegen Sie verglich den Staub mit etwas das sie in
ihrer linken Hand hielt und dann wurde sie leichenblaß Ich
erschrak und trat von dem Fenster zurück Als ich bald
darauf wieder hinabblickte saß sie am Tische und hielt ihr
Gesicht in den Händen verborgen Zehn Minuten später
sah ich sie nicht mehr und auch die Kuriositäten waren
verschwunden

In jener Nacht verstand ich nicht um was es sich
handelte später aber wurde mir alles klar

In Maria aber war von der Stunde an eine Ver
änderung vorgegangen Sie pflegte sonst häufig und viel
in der Bibel zu lesen und auch den Matrosen ab und zu

hat sich für den Haushalt des Etatsjahres 1880 81 hier
nach ein Fehlbetrag von 12,362,467 96 ergeben

Aus Anlaß von Erfahrungen bei den diesmaligen
Wahlen wird im Reichstage die Frage einer wirksameren
Sicherung der geheimen Abstimmung wieder erörtert
werden voraussichtlich wird wie bereits früher einmal die
Vorschrift gleichmäßiger weißer Couverts beantragt werden

In den katholischen Gegenden namentlich in Ober
schlesien werden Massenpetitionen an den Reichs
tag vorbereitet welche verlangen daß die in der preußischen

Verfassung aufgehobenen Art 15 16 und 18 über die
Stellung der Kirchen in die Reichsversafsung aufgenommen
werden

Nach dem Septemberhefte der deutschen Reichs
statistik gestaltete sich Deutschlands Getreideverkehr
mit dem Auslande in den ersten drei Quartalen des Jahres
1881 folgendermaßen

Einfuhr Ausfuhr Ueberschuß der Einsuhr
in Doppelcentnern

Weizen 3,037,745 397,998 2,639,747
Roggen 4,210,798 80,704 4,130,094
Gerste 1,615,450 699,237 1,309,244
Hafer 1,541,969 242,725 916,213
Mais 3,644,569 4,965 3,639,604

Der Getreide Zwischenhandel der deutschenSee
plätze welcher seit Wiederherstellung der Zollpflichtigkeit des

Getreides über Transitlager geht ist in diesen Ziffern die
sich allein auf den freien Verkehr beziehen nicht enthalten
An Zoll sind auf die obige Einfuhr nahezu 11 Millio
nen Mark entfallen

Der Verein deutscher Tabaksfabrikanten heabsich
tigt wie die Voss Ztg hört sich alsbald mit Petitionen
betreffs des Gebahrens der Straß bürg er Tabaks
manufaktur an den Reichstag zu wenden ein ähnliches
Vorgehen dürfte von dem am 9 und 10 Dezember hier
zusammentretenden deutschen Handelstage beliebt werden
welcher diese Angelegenheit mit als Berathungsgegenstand
auf die Tagesordnung gesetzt hat

Um eine regelmäßige und dauernde Verbindung
unter den Armenpflegern herzustellen war am 26 und
27 November v J eine Anzahl der hervorragendsten Sach
verständigen in Berlin zu einer Konferenz zusammengetreten
In jener Konferenz ist folgender Beschluß gefaßt worden

Die Konferenz ersucht das Präsidium unter Hinzuziehung
von Vertretern der Kommunen Kommunal Verbände und
Wohlthätigkeitsvereine eine Kommission zu bilden welche die
Gründung eines deutschen Vereins für Armenpflege und
Wohlthätigkeit vorbereitet uud zu diesem Behuf ein Statut
ausarbeitet Das Statut ist in der nächstjährigen Versamm
lung die etwa in der Zeit vom 1 Oktober bis Ende No

I vember abzuhalten wäre vorzulegen Die in Gemäßheit
I dieses Beschlusses gebildete Kommission hat am 27 April

mit ihrer süßen Stimme etwas aus dem heiligen Buche
vorzutragen und zu erklären jetzt thar sie dies nicht mehr
Dagegen ging sie jetzt stundenlang ohne Unterbrechung an
Deck auf und nieder Sie nahm auch wohl den Papagei
auf ihre Hand ließ ihn sein widerwärtiges Geschwätz hun
dertmal wiederholen und brach dann in ein bitteres höhni
sches Gelächter aus Und wenn ihr Gatte an Bord kam
dann ging sie ihm entgegen und küßte ihn wie sonst aber
nicht in derselben Weise So lange er sich auf dem Schiffe
befand wich sie nicht von ihm sie umschlich ihn auf den
Fußspitzen wie eine Katze sie beobachtete ihn lauschend mit
vorgebeugtem Kopf und mit Blicken die ihn zu durchbohren
schienen

Eines Nachmittags saß sie wie gewöhnlich unter dem
Sonnensegel und beobachtete das Land durch das große
Schiffsteleskop Plötzlich überlief sie ein Schauer sie wen
dete sich zu mir um und sagte Er ist nicht im Boot

Dann stand sie auf und lief mit schnellen Schritten
auf und ab obgleich die Luft so schwül und drückend war
daß ich kaum zu athmen vermochte

Das Boot legte am Fallreep an der Bootssteuerer
kam an Deck legte seine Hand an die Mütze und händigte
ihr einen Brief ein Sie riß denselben auf überflog seinen
Inhalt und reichte ihn dann mir Ich erinnere mich noch
heute jedes Wortes das darin gestanden Er lautete

Liebe Einzige In der Faktorei wird heute das große
jährliche Festmahl abgehalten und ich kann mich von dem
selben nicht gut ausschließen Du weißt daß ich wenig
Neigung für derlei habe Erwarte mich daher heute Abend
nicht an Bord zurück bitte aber Herrn Andreas morgen
bei Tagesanbruch das große Boot an Land zu senden wenn
das Welter dies zuläßt Es ist gegenwärtig so schwül daß
ich fast einen Tornado befürchte

Dein dich innig liebender Heinrich
Sehr zärtlich nicht sagte sie höhnisch

Schluß folgt



dieses I Satzungen für den zu gründenden Verein ent
wocfett Miö die Tagesordnung für den diesjährigen Kongreß
festgestellt

Das kaiserlich statistische Amt veröffentlicht im Sep
temVeMft zur Statistik des deutschen Reiches eine Ueber
sicht über den Tabaksbau und die Ergebnisse der Tabaks
ernte im deutschen Zollgebiet für das Erntejahr 1880/81
1 Juli 1880 bis 30 Juni 1881 Der mit Tabak be

pflanzte Flächeninhalt betrug im Zollgebiet 1880 2417594
Ar 690298 Ar mehr als im Vorjahre Auch der im Jahre
1880 geerntete Tabak wurde gut bezahlt durchschnittlich mit
71,04 für 100 Kilogr wobei übrigens berücksichtigt wer
den muß daß dieser Preis die wesentlich erhöhte Tabak
steuer mit einschließt Die Tabaksernte des Jahres 1880
war quantitativ eine vorzügliche denn die geerntete Menge ist
für das deutsche Zollgebiet aus 51531594 Kilogr Tabak
in getrocknetem dachreifem Zustande festgestellt worden und
berechnet sich durchschnittlich zu 2132 Kilogr auf 1 Hektar
der Erntefläche gegen 1640 Kilogr im Vorjahre Der Ge
sammtwerth der Tabaksernte des Zollgebiets ist 1880 zu
ungefähr 36 Vz Millionen Mark erhoben worden über 15
Millionen mehr als im Vorjahrs

Die nach dem Erlaß des Ministers der öffent
lichen Arbeiten vom 8 Juni d I bei Schulfahrten zu
lässigen Fahrpreisermäßigungen sind nach einem
Erlaß desselben Ministers vom 19 v M unter den maß
gebenden Voraussetzungen auch für Exkursionen von Schülern
der Bergschulen zu gewähren

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat durch
einen Cirkularerlaß vom 24 v Mts bestimmt daß die
diätarischen Hülfsarbeiter welche als Ersatz
reservisten I Klasse zufolge des Reichs Gesetzes vom
6 Mai 1880 betr Ergänzungen und Aenderungen des
Reichs Militär Gesetzes vom 2 Mai 1874 zu militärischen
Uebungen einberufen werden den Diätarien gleich zu achten
sind welche im Beurlaubtenstande zu den gewöhnlichen
Friedensübungen eingezogen werden Demgemäß ist bezüg
lich der Fortgewährung der Diäten an die erstgedachten
Hülfsarbeiter für die Dauer der beregten Uebungen nach
den in dem Erlaß vom 25 März 1878 dargelegten Grund
sätzen zu verfahren

Nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts verdienen
zwar die Rohrposteinrichtungen mit ihren umfassen
den unterirdischen Anlagen denselben strafrechtlichen Schutz
welcher den Telegraphen Eisenbahnen und sonstigen dem
öffentlichen Verkehr dienenden Anstalten verliehen ist Aber
der Umstand daß dieselben erst nach Einführung des
Strafgesetzbuchs in Deutschland entstanden und deshalb vor
her ein Bedürfniß für eine darauf zielende Strafvorschrift
nicht vorlag kann nicht dahin führen sie einem der bereits
geschützten Institute einzufügen zu welchem sie ihrem Wesen
nach nicht gehören Nur die Gesetzgebung wird darin Ab
hülfe schaffen können und es erweist sich als unzulässig
statt dessen den Begriff der Telegraphenanstalt dahin zu
erweitern daß darunter auch die Beförderung schriftlicher
Originalmittheilungen von Person zu Person fällt wenn
sie nur derart geschieht daß die Uebermittelung besonders
beschleunigt wird und die Herstellung besonderer Betriebs
anlagen und Veranstaltungen die bei gewöhnlichen Briefen
nicht erforderlich sind vorausgesetzt wird

In neuerer Zeit find dem Reichskanzler zahlreiche
Eingaben von Innungen und einzeln stehenden Handwerkern
sowie eine mir mehreren tausend Unterschriften aus allen
Theilen Deutschlands versehene Petition von Angehörigen
des Blech und Metallarbeiter Gewerbes zugegangen in
welcher lebhafte Klage über den von Tag zu Tag empfind
licher werdenden Schaden geführt wird den die mit Weiß
blech Eisenblech und Zinkblechwaaren aller Art hansiren
den Slooaken oder Rastlbinder den seßhaften Hand
werkern und den Ladenbesitzern zufügen Die Minister der
Finanzen des Handels und des Innern haben hieraus
Anlaß genommen die strenge Handhabung der von dem
Bundesrath über den Gewerbebetrieb der Ausländer im
Umherziehen erlassenen Bestimmungen sowie der bezüglichen
Ministerialerlasse in Erinnerung zu bringen

In Arolsen ist der Landtag der Fürstenthnmer
Waldeck und Pyrmont durch den neuen Landesdirektor
von Putlkamer eröffnet worden Es findet sich in der Er
öffnungsrede keine Andeutung von einer etwaigen Vorlage
betreffend die völlige Vereinigung des Ländchens mit
Preußen

Dresden 3 November Die Königin hat wie ein
offizielles Bulletin meldet die Nacht gut geschlafen Das
Fieber hat etwas abgenommen Die am 6 Septem
ber d I vertagte Ständekammer ist heute wieder zu
sammengetreten

Karlsruhe 2 November Wie die Karlsr Ztg
vernimmt beabsichtigt die Regierung den Landtag auf den
15 d M einzuberufen

Halle 4 November
Se Hoheit Herzog Ernst von Altenburg hat

ähnlich wie Kaiser Wilhelm auf der stuttgarter Ausstellung
in unserer Ausstellungslotterie das Glück gehabt zwei
Gewinne nämlich eine komplicirten Aneroid Barometer
und ein prachtvolles Opernglas zu erhalten Bekanntlich
hatte der Herzog bei seinem Besuch der Ausstellung Loose
genommen

Schwurgericht Sitzung vom 3 November
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts

Direktor Beisitzer I r Thümmel Landgerichtsrath
v Bülow Landgerichtsrath Gerichtsschreiber Stolle
Referendar Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Vertheidiger Hauß resp Dupuis Referendarien

Als Geschworene waren ausgeloost

Elze Premier Lieutenant a D aus Salzmünde
Ahrendts Kaufmann aus Eönnern Schurick Gutsbesitzer
aus Höhnstedt Feuerstack Kaufmann aus Eisleben
Boltze Gutsbesitzer aus Ostrau Rose Rentier aus Delitzsch
Ramdohr Kaufmann aus Grafenhainichen Steinbeck
Hüttenmeister aus Eisleben Rabe Fabrikant aus Giebichen

stein Hanst Kaufmann aus Gerbstedt Ebert Guts
besitzer aus Morl Blümler Rentier aus Halle

Der Almosenempsänger Karl August Hahn aus
Vitzenburg im Jahre 1829 geboren stand unter Anklage
der versuchten Brandstiftung

Derselbe bettelte am 11 Juli d Js beim Guts
besitzer Eckardt in Eisdors er wurde aber abgewiesen und
ging in das Dorf kehrte indeß bald darauf in das Eckardtsche
Gut zurück betrat den das Gehöft umschließenden Garten
nahm von einem Wagen einen Strohwisch und ging mit
diesem nach der an der Südseite belegenen Scheune welche
durch Ställe mit dem Wohnhause in Verbindung steht
Einige Fuß hoch über dem Boden befindet sich in der
Scheune ein Zugloch In dieses Loch steckte Hahn den
Strohwisch und suchte denselben mittels Streichhölzchens
welches er durch Reiben am Hintertheil seiner Hose ent
zündete in Brand zu setzen Streichhölzchen wurden später
auf der Tenne und unter dem Loche vorgefunden auch lag
darunter einiges Stroh sowie Grünfutter Daß das Feuer
nicht nm sich griff lag daran daß die dem Zugloche gegen
über befindliche Scheunenthür offen stand dadurch ein nicht
unbedeutender Zug vorhanden war wodurch der Brand ver
löscht wurde

Nach dem Resultat der Beweisnahme in heutiger
Verhandlung trug der Staatsanwalt auf Schuldig an dem
entsprechend das Verdikt der Geschworenen ausfiel Dem
weiteren Antrage der Staatsbehörde gemäß erkannte der
Gerichtshof auf 2 Jahr Zuchthaus Ehrenverlust
auf 3 Jahr und Zulassigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht

Der Arbeiter Gotthold Friedrich Schachtschabel
in Naumburg früher Viehhändler in Keuschberg wegen
Diebstahls Beleidigung und Hausfriedensbruchs bereits be
straft stand unter der Anklage des Meineides In dem
Prozesse des Schmieds Morgenstern in Lützen wider ihn
hatte er im April 1880 wegen Unpsändbarkeit einen Offen
barungseid vor dem Amtsgericht Merfeburg dahin geleistet
daß er außer namhaft gemachten Kleidungsstücken und einer
außenstehenden Forderung von 24 nichts weiter besitze
Es wurde aber ermittelt daß er zur Zeit der Eidesleistung
noch andere Sachen als einer Waage Schlächtereigeräth
schasten Tisch Nähmaschine c besessen hat Die Schläch
tereiuteusilien schon damals besessen zu haben räumte der
Angeklagte demnächst auch ein er will solche aber wegen
des unbedeutenden Werthes nicht angegeben haben auch
will er nicht danach gefragt sein Mobiliar und Näh
maschine gehöre seiner Frau er habe die letztere uammtlich
derselben geschenkt gehabt den Tisch habe er in Folge eines
Gezänks zerschlagen eine Uhrkette habe er verloren c Es
wurde wenn auch die Nähmaschine der Frau Eigenthum
gewesen nicht erwiesen daß die Mobilien zu deren Ein
gebrachten gehört hatten es wurde erwiesen daß nur
weniges Mobiliar darunter nicht die in Rede stehenden
Stücke von der Frau eingebracht waren Das Zertrümmern
des Tisches schon vor dem Eidesleistungstermin ist auch nicht
erwiesen worden ebenso nicht die Behauptung daß Sch
keine Waage besessen habe indem er solche bereits vor
Jahren an einen Fleischer in Weimar verkauft haben will

Das Ergebniß der Verhandlung war der Antrag des
Staatsanwalts auf Schuldig in dem einen Theile der An
klage gemäß auf Schuldig des fahrlässigen Meineides im
anderen Theile der Anklage Der Ausspruch der Ge
schworenen lautete auf Schuldig des fahrlässigen Mein
eides Seitens des Staatsanwalts wurde hieraus Be
strafung mit 1 Monat Gefängniß beantragt Der Gerichts
hof erkannte auf 14 Tage Gefängniß

Strafkammer Sitzung vom 2 November
Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Gerbstedt vom

22 September d Js wurde der Schmiedelchrling Wiihelm
Fischer aus Thaldorf wegen Diebstahls zu 3 Tagen Ge
fängniß verurtheilt er hatte aber Berufung eingelegt Noch
Verhandlung der Sache wurde seitens der Staatsanwaltschaft
beantragt das erste Erkenntniß aufzuheben und die Sache
zur nochmaligen Verhandlung m die I Instanz zurückzuver
weisen demgemäß der Gerichtshof beschloß

Der Rentier Engeling in Unterrchdorf wurde durch
Erkenntniß des Schöffengerichts in Eisleben vom 8 Septem
ber d Js wegen öffentlicher Beleidigung zu 4 Wochen Ge
fängniß verurtheilt Derselbe halte Berufung eingelegt Die
Staatsanwaltschaft trug auf Verwerfung d r Berufung an
Das Gericht erkannte aber auf 150 Geldstrafe im Un
vcrmögenssallc auf 4 Wochen Gefängniß

Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Eisleben vom
8 September cr wurde Henriette Christel geb Sachse
in Untcrrißdors wegen Beleidigung zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt Sie hatte Berufung eingelegt Seitens der
Staatsanwaltschaft wurde beantragt das 1 Erkenntniß auf
zuheben und auf eine Geldstrafe von 20 zu erkennen
Das Erkenntniß lautete auf 20 Geldstrafe oder 5 Tage
Gefängniß

Der wegen Erpressung Widerstandes und Unterschla
gung bereits bestrafte Arbeiter Carl Ehser aus Delitzlch
war der qualifizirten Körperverktzung beschuldigt Im August
d Js war zwischen dem Dachdecker Stnnitz und dem Be
schuldigten welche zusammen in einem Hause wohnten eire
Zänkerei entstanden in deren Verlauf Stuuitz von jenem
in seine Stube gezogen dort zu Boden geworfen und von
dem Angeklagten und dessen ivjährigem Sohne auf den
Rücken geschlagen wurde Von einer Frau Bültemann
wurde Staunitz befreit und auf den Hausflur gezogen
Ehser folgte und bot jenem Versöhnung an schlug ihn aber
nachdem seine Versicherung Glauben gefunden mit einem
bis dahin versteckt gehaltenen Beil über den Kopf daß der
selbe zu Boden sank und zwei Tage lang das Bett hüten
mußte Das Ergbniß der heutigen Verhandlnng war der
Antrag der Staatsanwaltschaft auf Schuldig und Bestrafung
mit 6 Monaten Gefängniß Auf 4 Monate Gefängniß er
kannte der Gerichtshof

Der Arbeiter Franz Müller aus Ostrau wegen
Vergehens gegen die Sittlichkeit angeklagt wurde zu 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrenverlust ver

urtheilt während seitens der Staatsanwaltschaft 2 Jc Hre
Zuchthaus c in Autrag gestellt waren

Des fahrlässigen Meineides war dieVittwe Schauer
von hier beschuldigt Nach der Anklage hatte der Kauf
mann Buhle Hierselbst Klage gegen dieselbe in Höhe von
44,95 angestellt er wurde aber im Oktober v I M t
seinem Anspruch abgewiesen weil die Schauer den Einwvnd
der Zahlung der Waarenschuld erhoben den vom Klag r
zugeschobenen Eid geleistet hatte Die in der betr Rech
nung aufgeführten Waaren wurd n ausweislich der klägsn
scheu Geschäftsbücher wirklich entnommen wie dies auch das
später verschwundene bei der ersten polizeilichen Verneh
mung vorgelegene Gegenbuch der Schauer erweisbar gemacht
hatte darin waren auch die Abschlagszahlungen verzeichnet
und zwar drei von zusammen 20 H so daß noch 14 H
29 A Rest blieben Durch die Beweisaufnahme in heuti
ger Verhandlung wurde indeß eine Ueberfühmng der Be
schuldigten nicht herbeigeführt die Anklage konnte nicht aus
recht erhalten werden und beantragte die Staatsanwalt
schaft selbst Freisprechung welche vom Gericht ausgesprochen
wurde

Sächsische Provinzialsynode
Merfeburg 2 November Dritte Sitzung Um

/4I Uhr trat die Synode in die Tagesordnung ein Aus
der 7 Kommission berichtete wie wir der Magd Ztg
entnehmen Synodale Pinkernelle über Anträge von Kreis
syuoden betresftnd die Reguliruug des Kollektenwesens
Die Kirchenkollekten dürsten in ihrer jetzigen Gestalt fort
bestehen können da sie nach Ansicht der Kommission die
Gemeinden nicht beschwerten Die vier halle schen Kol
lekten seien ein Bedürfniß da die Zahl der zu unter
stützenden Studenten groß sei Das Konsistorium sei zu
ersuchen den Ertrag dieser 4 Kollekten besonders verwalten
zu lassen auch dahin zu wirken daß die Theologen in Halle
in gleicher Weise wie Studirende aus den anderen Fakul
täten aus den anderen Fonds sür Freitische unterstützt wer
den Endlich se es nicht billig daß ein Drittel des Ge
sammtertrages der 4 Kollekten allein für resormirts Theo
logie Stndirende verwandt werde Synodale RoediN
beck wies als Kurator der Universität Halle aus allerlei
Schwierigkeiten bei Nenregulirung der halle schen Kollekte
hin Schließlich könne hierin nur durch königliche KabineiL
ordre entschieden werden Der Antrag betreffend
die halle sche Kollekte wird angenommen

Nunmehr berichtete der Snperintenoent Pinkeruelle aus
der 7 Kommission über die Anträge betreffend die Hauö
kollektcn Synodale Beyschlag empsahl den Wegfall
der Hauskollekte für die Nothstände der Provinz in den
Jahren in denen die Landesnothstandskollekte gesammelt
wird Generalsuperintendeut Möller wünschte nicht den
Wegfall der Nothstandskollekte sür die Provinz im Jahre
der Landesiivthstanoskollekte Es ward anerkannt daß in
der letzten Zeit zu viel Hauskollekten gehalten seien und
daß sie in Art der Vorschläge der Kommission abzuhalten
seien doch soll die Provinzialnothstandskollekte im Winter
gehalten werden wenn die Landesnothstandskollekte im Herbst
gehalten wird Endlich ward der Antrag des General
superintendenten Möller angenommen

Konsistorialrath Anz beantragt über die Rechnung
der Provinzial Synodalkasse pro 1 April 1879
bis 1880 Decharge zu ertheile die Prüfung der Rechnung
pro 1879 80 dagegen bis zum Abschluß der Etars
periode ult März 1882 zu vertagen Die Synode stimmte
dem bei

Synodale Propst Bormann berichtete über einen An
trag betreffend die Mitaufsicht der Provinzial
synoden über die Kreissynodalkassen und verwies
auf den Beschluß der vorigen Provinzialsynode Die Synode
trat dem Antrage bei zumal der königliche Kommissarius
sich dafür ausgesprochen hatte

Referat aus der fünften Kommission über einen An
trag der Kreissynode Halle betreffend die Errich
tung von Psarrwitthümern in allen Gemeinden wo
solche noch nicht bestehen Die Kommission empfiehlt den
Uebergang zur Tagesordnung An den meisten Orten be
stehen Witthümer an anderen werden sie jetzt ins Auge
gesaßt und ist dies überhaupt Sache der Schulgemeinve
In der Diskussion tritt Synodale Beyschlag für die
Sache ein und empfiehlt die Vermehrung der Witthümer
bittet auch die Synode um ein empfehlendes Wort Der
königliche Kommissarius meint die Frage sei so konkret
daß sie von der Synode kaum durch einen allgemeinen
Beschluß erledigt werden könne und empfiehlt den Antrag
der Synode Die Synode beschließt im Sinne des An
trags Beyschlag die Witthümer den Gemeinden zur Ein
richtung zu empfehlen

Die Kreissynode Artern beantragt die Einrichtung
einer kirchlichen Feuerversicherungs Gesellschast
für die Provinz Die Kommission beantragt diesen Antrag
dem Provinzialsynodalvorstande zu überweisen um mit dem
Proviuzialsynodalvorstande der westfälischen Synode in Ver
bindung zu treten und die eventuelle Beschlußfassung seitens
der nächsten Provinzialsynode hierüber herbeizuführen Die
Synode beschließt im Sinne der Kommission

Ein Schreiben des Synodalen Riehm als Vorsitzen
den der Fraktion der evangelischen Vereinigung an den
Präsidenten der Synode ladet den Präsidenten den könig
lichen Kommissar die beiden Generalsuperintendenten und
sämmtliche Mitglieder der Synode ein an den Ver
handlungen der evangelischen Vereinigung in der Loge
Theil nehmen zu wollen weil hierdurch ein Bedürfniß nach
gegenseitiger Annäherung befriedigt werde

Provinz und Nachbarstaaten
Freyburg 2 November Neuerdings sind auf

hies iger Feldmark abermals alte Gräber aus der Stein
zeit aufgedeckt worden Herr Prof I r Klopfleifch aus
Jena war heute hier um den Fund zu untersuchen Das
naßkalte Wetter wie der aufgeweichte Boden erschwerten
die Nachgrabungen Doch stellte sich wie das Naumb
Kreisbl meldet bald heraus daß die ersten Entdecker mit



Hacke und Spaten zu wenig vorsichtig verfahren waren
Es fanden sich nur ziemlich große Scherben vor welche der
Herr Professor noch zu vollständigen Bechern und Ampho
ren zusammensetzen zu können hofft Diesen beiden Formen
gehören nämlich die Trümmer unstreitig an Der fachkun
dige Archäologe fchätzt ihr Alter auf ca 3000 Jahre

Leipzig 1 November Abermals ist hier ein
Todesfall zu verzeichnen welcher Aussehen erregt weil der
Nachlaß auf mehrere Millionen Mark geschätzt wird Die
Erblasserin ist wie die Magd Ztg meldet eine Frau
verw Mende welche den sächsischen Staat zum Uni
versalerben eingesetzt der Stadt Leipzig aber ein Legat
von 150 000 mit der Bestimmung vermacht hat daß
davon entweder ein Springbrunnen aus dem Augustusplatz
hergestellt oder die Summe zur Vermehrung des Völker
museums verwendet werde Für den Universalerben ist die
Bestimmung im Testament getroffen daß aus den bereiten
Mitteln Unterstützungen an solche Kreise gewährt werden
welche Noth leiden ohne die öffentliche Staats oder Ge
meinde Armenpflege iu Anspruch nehmen zu dürfen

Uuiversitiits Nachrichten
Berlin 1 November Bei der hiesigen Friedrich

Wilhelms Universität waren der Kr Ztg zufolge
bis gestern nahezu zweihundert Smdireude mehr angemel

det als im Wintersemester 1880 bis 1881 Umcr den
die Äorlemnaen Besuchenden befindet sich ein nicht uner
heblicher Bruchtheil lolcher welche nicht im Besitz eines
Zeugnisses der Reise sich bei der philosophischen Fakultät
zur Erlangung allgemeiner Ausbildung haben ein chreiben
lassen

Literarisches
Deutsche Rundschau für Geographie und

Statistik Das zweite November Hest des IV Jahr
ganges dieser empsehlenswerthen geographischen Zeuschrift
A Hartleben s Verlag in Wien bringt auf 48 Seiten
mit 7 Abbildungen und einer Kartenbeilage sehr interessante
Artikel Diese gediegen redigirte Zeitschrift führt dem ge
bildeten Publikum rasch und geordnet in fortlaufenden
fesselnden Ü bersichten die praktischen und wissenschaftlichen
Erscheinungen Thatsachen Entdeckungen und Bestrebungen
aus geographischem Gebiete in edel populärer zugleich aber
durchaus zuverlässiger Form vor

Neueste Erfindungen uud Erfahrungen aus
den Gebieten der praktischen Technik der Gewerbe Indu
strie Chemie der Land und Hauswirthschaft c

Das zwölfte Hest des Vlll Jahrganges 1881 dieser
reichhaltigen Zeitschrist welche die wärmste Empfehlung
verdient bringt aus 48 Seiten mit vielen Abbildungen
u A folgende interessante Artikel Hevze s Getreide
dämpfer und einige durch dessen Anwendung gemachte Er
fahrungen Vierteljahres Revue Ein Beitrag zur
Lösung des Problems eines lenkbaren Lustschiffes Neue
galvmische Batterien Kleinere Mittheilungen Neuig
keiten vom Büchermärkte Von der Patent und Muster
schutz Ausstellung zu Frankfurt a M

Die Erde und ihr organisches Leben Von
Dr Klein und vr Thoms Verlag von W Spemann
Stuttgart Die vorliegenden Lieserungen 49 53 be
handeln die Fauna und Flora der vereinigten Staaten mit
besonderer Berücksichtigung der Bodenkultur und Susnützung
der Wälder Hieran schließen sich an die südlichen Prai
rien und das mexikanische Gebiet Westindien Südamerika
diesseits des Aequators die tropischen Anden Brasilien und
Südamerika jenseits des Wendekreises Dieses Buch mit
seinen vielen ausgezeichneten Illustrationen gereicht jeder
naturwissenschaftlichen und geographischen Bibliothek zur
Zierde von besonderem Werche dürste es sür den Handels
stand sein wegen seiner Fülle der werlhvollsten Mit
theilungen in Bezug auf Handelsgeographie und Handels
politik

Vermischtes
Vom Schöffengericht in Stolp wurden am 31

Oktober wieder mehrere Urtheile bezüglich der am 2 Sep
tember und am folgenden Tage dort stattgehabten antisemi
tischen Krawalle ausgesprochen Wegen groben Unfugs
wiederholten lauten Hepp Hepp Rufens unter einer großen

Menschenmenge erhielten der Droschenknrscher Karl Misch
uno der Droschenkutscher Karl Berguude je 14 Tage Hast
we en Auflaufs weil sie nachdem die auf dem Marktplatze
versammelte Menschenmenge von den zuständigen Beamten
resp dem Befehlshaber der bewaffneten Macht aufgefordert
war sich zu entfernen sich nach der dritten Aufforderung
nicht entfernt hatten erhielten der Schuhmacher Karl
Jutrczenka der Arbeiter KarlZü cke und der Arbeiter Hein
rich Lück je 14 Tage Gefängniß wegen durch lautes Schreien
und Toben verübten groben Unfugs an jenen Abenden wur
den der Arbeiter August Walter der Arbeiter Heinrich Priebe
und der Tischlergeselle Karl Bigitschki zu je 14 Tagen Haft
vemrtheilt

Die ältesten Hohenzollern Wappen
schilder In der nordwestlichen Ecke des Kurfürstensaales
vom Hohenzollern Museum hängen seit Anfang dieses
Jahres über zwei Gipskonsolen welche den Kops Fried
richs VI von Nürnberg des nachmaligen Kurfürsten
Friedrich I von Brandenburg und seiner Gemahlin Elisabeth
von Baiern darstellen die Gipsabdrücke dreier Schilder
Dieselben haben einen Werth für die Geschichte des Hauses
Hohenzollern wie aus dem beigefügten Schriftstück des
Kronprinzen zu ersehen Dasselbe lautet nach dem
Kl I Beifolgende drei Gipsabgüsse sind aus Mein

Verlangen im Schlosse Kadolzburg bei Nürnberg einer der
Residenzen Meiner Vorfahren der Burggrafen von dort be
findlichen Original Wappenschildern in Sandstein abgeformt
worden Dieselben stammen aus der Wohnung unseres
ersten Kurfürsten woselbst er neben dem Allianeewappen
seiner Gemahlin Elisabeth von Baiern den rothen Adler
der Mark Brandenburg wie auch den mit demselben
quadrirten Hohenzollernschen Schild anbringen ließ Da ohne
Zweifel hier zuerst nach der Belehnung das neue Wappen

des Kurfürsten zur Verwendung kam so sind jene Schilder
von Werth für die Geschichte Meines Hauses weshalb ich
gedachte Abgüsse für das Hohenzollern Museum bestimme
Berlin den 18 Dezember 1880 Friedrich Wilhelm
Kronprinz

Die Kosten von Präsident Garfield s Kran
kenlager und Beisetzung werden vom Jndianopolis
Sentinel aus 347 640 Doll berechnet von denen die ver
einigten Staaten etwa 100000 Doll der Staat Ohio
und allerlei Privatpersonen und Parteien den Rest zu tragen
haben Es befinden sich darunter Ansätze wie die folgen
den Cleoelander Posten Kutschen 2500 Musik 2000
ein Extraaufgebot von Polizei 2500 und Blumenschmuck
sür den Katafalk 2000 Doll Aber alle diese Posten er
scheinen winzig neben den je 100000 Dollars welche der
Rechenmeister des genannten Blattes unter der allerdings
im höchsten Grade vielsagenden Rubrik LeomiuoÄations
nnd vkoorAtions ou xrivats duiläinAL aufführt

Auch eine Wahlaufforderung Ein kleri
kales Blatt in München ladet in folgender liebenswürdiger
Weise zur Stichwahl ein Jene Schwerenöther die am
27 Oktober ihre heiligen Knochen hinter den Ofen gelegt
haben statt zur Wahlurne zu gehen tragen die Schuld
daß ihrer Faulheit wegen c Es ist demnach von
einer Ruhe keine Rede und daran sind eben diejenigen
weibischen Männer Schuld welche immer ihre Ruhe
haben wollen und die geringe Mühe des Ganges zur
Wahlurne scheuen während sie stundenweit im Sturm und
Wetter laufen wenn ein neues Bierhaus aufgemacht wird
Bei der Stichwahl zwischen Rnppert und Schlör wird man
wohl in den 35 Wahllokalen einige Fässer alten Bieres
auffahren lassen müssen dann kommen unsere Bier
türken sicher in Schaaren herangelaufen

Wahlkuriosa Etwas ums äudlich verfuhr ein
Wähler in Schwedin Er gab einen Stimmzettel folgenden
Inhaltes ab Amtsvorsteher Standesbeamter Feuer
kommissar Schulpatron Kirchenpatron Unterossizier a D
Rittergutsbesitzer und auch Krugverpächter Herr Lemaun
Kurow Einen andern Fall berichtet man aus Zwelin
Dort ist es im Wahllokal besonders gemüthlich zugegangen
die Herren am Wahltisch kürzten sich die lange Zeit mit
Kartenspiel Solo und gestatteten den Wählern freundlichst
in den Pausen ihre Stimuizettel abzugeben bis dahin mußten
sie sich aber gedulden

Sämmtliche Professoren der neugegründeten
Universität Aeddo in Japan sind wie von dort mitgeheilt
wird Deutsche Auf der Universität studiren gegenwärtig
ca 1000 junge Leute Erst ein 6 jähriger Kursus aus
einem deutschen Gymnasium gewährt das Zeugniß der Reife
zur Hochschule Für unsere jüngeren reiselustigen Docenten
hat die Sache viel Verführerisches denn es werden Reise
kosten nach Aeddo und zurück gewährt dort ein Haus mit
Garten und Tausend Pfund 20000 Mark jährlich als
Honorar für einen deutschen Professor bewilligt

Eine fidele Stadt Die Bevölkerung Zaras
feierte vor einigen Tagen das Fest ihres griechischen Schutz
patrones St Simon das volle ach Tage dauerte während
welcher Zeit das lustigste und tollste Leben in der Stadt
herrschte Zara hat wenn man die Sonntage mitrechnet
noch zweihundert Festtags so daß die Bewohner daselbst blos
hundertundsiebenundfünszig Tage im Jahr das heißt nur
drei Tage in der Woche zu arbeiten haben

Ein Wirth als Mörder Aus Würzburg be
richtet man Die Nachricht von einer schrecklichen That durch
läuft unsere Stadt Der Restaurateur Gottfried Platz wel
cher die Restauration Zum deutschen Schützengartet in
Pacht hatte schlug im Wortwechsel über Zahlungsdifferenzen
einen Gast mit einem Hammer derart auf den Kopf daß
der Getroffene sofort bewußtlos zusammenstürzte Derselbe
ist bereits gestorben Der Thäter wurde knrz nach der That
verhaftet

Ein verbrecherisches Komplot Aus Pa
lermo 24 Oktober wird der Wiener N Fr Presse ge
schrieben Großes Aufsehen in allen Schichten der Bevöl
kerung erregt hier ein Prozeß der vor zwei Tagen gegen
mehrere Studenten begonnen hat Im März 1881 faßten
mehrere geldbedürftige den höheren ständen angehörige Stu
denten der Medizin den scheußlichen Plan nach hiesiger
Brigantenart den Sohn eines reichen Grundbesitzers und
noch dazu ihren eigenen Kommilitonen zu sequestr ren d h
auf Lösegeld festzusetzen von dem Vater 125000 Francs
zu erpressen und schließlich gegen allen Banditengebrauch
den jungen Mann nicht freizugeben sondern ihn zu erwür
gen den Leichnam zu zerschneiden und die Stücke in den
Abort zu werfen Mercadante fein intimer Freund und
Stucieugenoffe übernahm es das Opfer unter Vorspiegelung
einer auszuführenden chirurgischen Operation in das zu die
sem Zwecke gemiethete Haus zu locken Pizzo das Opfer
wurde durch seinen von dem verbrecherischen Plane benachrich
tigten Vater in Kenntniß gesetzt und durch diesen die Polizei
welche sich natürlich der Sache energisch annahm und sich an
dem Tage an welchem das Verbrechen ausgeführt werden
sollte in der Nähe der Wohnung aufhielt wo Messer Sä
gen w schon bereit lagen um den jungen Mann sofort zu
tödten sobald er den Brief nm das Lösegeld an seinen
Vater geschrieben haben würde und jede Spur des Ver
brechens zu vertilgen Damit die Polizei Alle in llaArairti
ertappen könne hatte Pizzo auf die Pünktlichkeit der Cara
binieri rechnend wohl wissend was vorging den Muth am
Arme Mercadante s in die Räuberhöhle zu gehen und den
Vorbereitungen zu seiner Ermordung anzuwohnen Die
ganze Bande wurde Dank den getroffenen Vorkehrunger
glucklich abgefangen

Die schmalspurigste Eisenbahn der Welt
ist diejenige von Nord Billerica Massachussets vereinigte
Staaten von Nordamerika nach Bedsord Dieselbe ist
trotz aller Verspottung in einer Länge von 8 /z engl Mei
len hergestellt und hat eine Spurweite von nicht mehr als
zehn Zoll englisch 25,4 ein Natürlich sind alle übri
gen Dimensionen des Baues des Materials c dem ent
sprechend So wiegen die Schienen nur 25 Pfd pro Aard
1 Jard 0,91 in jeder Eisenbahnwagen nur 4 /z Tons

während sonst das Gewicht eines solchen ca 18 Tons be
trägt die Herstellungskosten beliefen sich auf nur 90000
pro engl Meile Jeder Zug besteht aus zwei Güter und
zwei Personenwagen die Lokomotive hat ihren Platz hinter
dem Kohlenwagen Der ganze Zug erhebt sich möglichst
wenig über die Erde wodurch ein sicherer Gang erzielt
wird Alles ist vom besten Material und in bester Aus
führung hergestellt so namentlich auch die els Brücken
welche die Bahn zu passiren hat und von denen die eine
über 100 Fuß lang ist Der Betrieb ist sehr flott und es
soll diese Minimalspurweite bereits anderwärts zur Nach
ahmung angefeuert haben

In Indien wurden im abgelaufenen Jahre
21 9W Personen durch wilde Thiere oder Schlangen ge
tödtet Die größte Anzahl von Todesfällen fand in Ben
galen statt wo 10064 Personen giftigen Schlangen zum
Opfer fielen und 359 durch Tiger zerrissen wurden

Eine interessante Begegnung hat bei der
Eentennialseier in Aorktowü zwischen den von Deutschland
dorthin delegirten Stenben s und den in Amerika ansässi
gen Mitgliedern derselben Familie stattgefunden Wie aus
den jetzt aus New Iork eingetroffeneu Nachrichten hervor
geht waren auch die pennfhlvanischen Verwandten des
Baron von Steuben als Ehrengäste der Union eingeladen
Die Begegnung mit ihren europäischen Vettern war eine
überaus herzliche und führte zu einer Einladung derselben
nach dem Landsitze des ältesten amerikanischen Steuben in
Bethlem bei Allentown in Pennsylvanien Diese Annähe
rung aber ist um so bedeutsamer als die amerikanischen
Steuben s welche in indirekter Linie von dem Helden des
Unabhängigkeitskrieges abstammen bisher vergelltch bemüht
waren ihre Ansprüche ans die Hinterlassenschaft jenes Ge
nerals nachzuweisen da es ihnen an einigen Dokumenten
fehlte die ihre Verwandtschaft auch vor Gericht darzuthun
im Stande gewesen wären Sie hatten bisher die Absicht
das sich auf viele Millionen beziffernde Erbschaftsobjekt
große Landstriche auf denen die Städte Steubenville und Utica
stehen sür sich zu reklamiren ohne die deutschen Ver
wandten zu Rathe zu ziehen

Ueber einen in der Nacht auf den 29 v M in
Freistadt Schlesien verübten Raubmord werden fol
gende Details mitgetheilt Die Brüder Adols und Markus
Goldmann Kleiderhändler wurden in ihrer an ihr Ge
schäftslokal anstoßenden Wohnung mittels einer Holzhacke
in grauenvoller Weise getödtet Die Schädel waren ein
geschlagen die Körper ganz blutbedeckt Adolf der ältere
der Brüder lebte wohl noch bis Sonnabend 11 Uhr Vor
mittags war jedoch fortwährend vollständig bewußtlos Die
Betten und andere Einrichtungsstücke des Zimmers waren
zum größten Theil zertrümmert auf dem Fußboden und
an den Wänden befanden sich Blut und Gehirntheile
Die Staatsanwaltschaft in Tefchen und die Eltern der
Ermordeten in Mhslowitz bei Krakau wurden telegraphisch
verständigt Der Blutthat dringend verdächtig erscheint ein
etwa 18jähriger übel beleumundeter Bauernbursche aus
Marklowitz welcher bei den Brüdern Goldmann als die
selben am Vortage des Jahrmarkts die Lösung von 60 FI
zählten anwesend war und den sie durch zwei Nächte beher

bergt hatten Vom 30 wurde ferner gemeldet Der
Mörder wurde heute früh auf dem Bahnhofe in Tefchen
verhaftet und hat die That bereits eingestanden Er heißt
Adolf Wrbna ist der Sohn eines reichen Bauern aus
Marklowitz und steht im 19 Lebensjahre Wrbna war als
Tagelöhner bei den Brüdern Goldmann erst seit einigen
Tagen bediensiet Gestern srüh verübte er den Mord in
der Absicht sich des bedeutenden Markterlöses welchen die
Kleiderhändler Goldmann Tags vorher erzielt hatten und
den er bei ihnen gesehen halte zu bemächtigen Wie kon
statirt wurde hat Wrbna im Ganzen 60 Fl geraubt bei
seiner Verhaftung wurden nur noch 10 Fl bei ihm gefun
den Wrbna hat vor Kurzem auch einen Einbruchsdieb
stahl verübt

Die in den letzten Monaten von neuem in Bör
senkreisen erwachte Lust zu Gründungen von Banken
und Industrie Gesellschaften und die dechei in einer Anzahl
Fälle zu Tage getretenen Symptome der Unfolidität haben
dem Vernehmen nach auch die Aufmerksamkeit der erliner
Staatsanwaltschaft auf sich gezogen welche mir Interesse
die bei den Gründungen neu sich äußernden Kunstgriffe
um das Publikum zur Betheiligung heranzuziehen verfolgt
und den ihr zugehenden Anzeigen über fchwineelhafte Ma
nipulationen bei neuen Gründungen die gebührende Beach
tung widmet

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Gustav Adolf Verein
Das Jahre fest des hiesigen Zweigvereins der evange

lischen Gustav Adolf Stistung wird so Gott will am Sonn
tag den 6 November cr Abends 6 Uhr in der Marien
kirche durch einen Gottesdienst gefeiert werden bei welchem
der Präsident des Cemralvereins Herr Professor Dr tlrsol
Fricke aus Leipzig die Predigt halten wird

Alle Freunde des Reiches Gottes werden herzlich mit
dem Bemerken zu dieser Feier eingeladen daß am Schlüsse
derselben eine Kollekte für die Gustav Adolf Sache gesammelt

werden wird Für den Borstand
S aran Oberprsdiger

LonuÄbsnä 6 II Hebung Volkssczli nm
ÄNA UitZl I ki IiUiZSllstr 10ÄU R

10 für den Gustav Adolf Verein sind mir heute
zugegangen die ich der Kasse unseres Lokal Vereins abge
geben h, be Die Gabe als ein Erip rniß mühsamer Arbeir
soll ein Dank sein sür die herrliche Gabe des Evangeliums
die Gott durch Dr Luther unserm Volke gegeben hat

Es find ferner bei mir eingegangen 1 für die neue
Wardecke von Frl E 3 Herrn H 3 Frau Z
5 Frl T 2 Frau K 4 2 für die Mission
Frau Z 5 3 für Arme Frau R 3 Den güti
gen Gebern herzlichsten Dank Knnth Pastor
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Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum

besten geräucherten Speck
g Äl 65 Kernschinken nur ganze unv
halbe Schinken s Äl 85 Schmalz ä O
70 neue Schlack und Knackwurst wie

sonst F Füttaus Miuden in Westfalen
Ein 3 Meter hoher Gummibaum ist zu

verkaufen Wilhelms 11 1 Tr

Zur Reichstagswahl
Sonntag den 6 November Nachm S Uhr öffentliche

Wöhlerversammlnng im Schützenhause zu
Der liberale Kandidat Herr

MI
hat sein Erscheinen zugesagt Die Reichstagswähler von Cönnern und Umgegend werden
zum Besuche dieser Versammlung höflichst eingeladen

MZTK ZZKSL M ZS SOWZM
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Zur Reichstags Stichwahl
am 11 November d Z

Wähler von Stadt und Land
Die am 27 Oktober staltgefundene Wahl zum Reichstage hat in unserem Wahl

kreis zu keinem endgültigen Ergebniß geführt Der Sieg des Candidaten der national
liberalen Partei

Herrn Professor
der die verhältnißmäßig meisten Stimmen aus sich vereinigte ist durch den Erfolg einer
Stichwahl zwischen ihm und dem fecessionistischen Kandidaten bedingt

Die Gründe welche sür die Wiederwahl unseres bisherigen Abgeordneten spre
chen haben durch das Ausscheiden des conseroatiren und des socialdemokratischen Candidaten
nichts an ihrem Gewicht verloren Mit doppeltem Nachdruck vielmehr tritt jetzt die Auf
gabe an uns heran den Wahlkreis gegen das Andrängen einer fortgeschritteneren Richtung zu
schützen deren leidenschaftliches Gebahren die gute Sache des Liberalismus aufs Ernsteste
gefährdet

Die öffentlichen Kundgebungen unserer fecessionistischen Gegner haben gezeigt daß sie
scmpellos in der Wahl ihrer Mittel sind Um dem Voiwurf zu begegnen daß sie ihrer
seits die Candidatur eines Fremden empfehlen haben sie sich nicht gescheut unserem seit
sieben Jahren in Halle ansässigen Abgeordneten zu bestreiken daß er in unserem Wahlkreise
einheimisch sei Sie haben sür sich allein den Namen der Liberalen in Anspruch genommen
Sie sind neuerdings bis zu der Dreistigkeit vorgegangen der offen vorliegenden parlamenta
rischen Haltung und den unzweideutigen Erklärungen des Professor Boretins gegenüber die
Zuverlässigkeit seiner liberalen Gesinnung zu verdächtigen Sie haben in einem ihrer Flug
blätter den Ton der Massen Aufwiegelung angestimmt um oie Wahl unseres Abgeordneten
als eine Gefahr für die Lebensinteressen des Volks zu kennzeichnen

Die Wahl derartiger Mittel wirft ein Ächt auf die Ziele welchen bewußt oder un
bewußt die Politik unserer Gegner zutreibt Es gilt über jene Mittel ein öffentliches Ver
werfungsurtheil auszusprechen es gilt diese Ziele zu vereiteln und zu verhüten daß un
ser Wahlkreis weiter nach links in die Bandesgenossenschaft der Fortschrittspartei ge
schoben werde

Wir rufen in erster Linie die Treue und Sündhaftigkeit aller Anhänger des na
tionalliberalen Programms und eines maßvollen Liberalismus auf Nur wenn sich von
Neuem jeder unserer Gesinnungsgenossen die Pflicht vergegenwärtigt zum zweiten wie zum
ersten Male seine Stimme für Herrn Professor zur Wahlurne zu tragen und
den Lässigen mit gutem Beispiel voranzugehen können wir die Anstrengungen unserer Gegner
zu Schanden machen Wir rechnen auf die Stimmen aller derjenigen die unverwirrt von leiden
schaftlicher Verstimmung eine gedeihliche Entwickelung unserer öffentlichen Zustände ersehnen

Halten wir zuerst unsere eigenen Reihen fest zusammen und suchen wir sie durch alle
Mittel ehrlicher Ueberzeugung und durch den Eifer für unsere gerechte Sache zu verstärken
Das Ansehen unseres Wahlkreises der gute Ruf seiner oft bewährten politischen Haltung
steht aus dem Spiele Die Losung für die Stichwahl am 11 November bleibt

Wjedermh des Professor Voietiils
Halle den 4 November 1881

v s wlUoiuUNdsralo VvMitö
Bethete Banquier

Haym Professor
Ernst Fabrikant Fnbel Landtagsabgeordneter
Keil Professor Leopold Bergwerksdirector
Riedel Maschinenfabrikant

Usus plwtogl apkiLeks Kunstblätter

Von Prof NOM
von demselben

Ferner

von Prof HsUTM
hält in den existirenden Formaten stets auf Lager und empfiehlt mit und
ohne Rahmen die Kunsthandlung

Wls x UsesUvr NMS poststr 9
Größte Auswahl in vtv

U ager
von

ÄS

Restaurant iur goldenen Kette
Seit heute bin ich Inhaber genannten Etablissements und empfehle dasselbe

hiermit zum fleißigen Besuch Mein Bestreben ist jedem mich beehrenden Gaste einen
angenehmen und gemüthlichen Aufenthalt zu bereiten An Speisen und GZtriinleu
wird nur das Beste geliefert werden

Billard und Vereinszimmer stehen zu Diensten
Halle den 1 November 1881 Hochachtend

vtto ko rkirtd
Expedition im Waisenhause
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Den Ausverkauf meiner noch am Lager habenden

bringe wegen gänzlicher Ausgabe des Geschäfts bei niedrigsten Fabrikpreisen
hiermit in Erinnerung

Die sehr gut erhaltene Ladeneinrichtung ist billig zu verkaufen

M stA s ssni
Zum Kedliuzdtvkvst lade ganz ergebenst ein WM hrüh Wellfleisch

Abends div Wurst und Suppe

LtaÄ Z Mssn 118 NvM
xroiQxte Leckienuii billizv krsIsslkllniiK

FF F FF, //tt kttN
Für Wiederverkäufer

MM

Spielwaarcn
Lager

Billigste Bezugs
quelle fiir Weih

nacht s Einkä ufe

C F Ritter
Halle a S

Leipzigerstraße 91

Sonnabend den 5 d M sehr fettes
Ochsenfleisch und Masthammelfleisch 5
Pfd 5V Pf seines Landschweinefleisch
z Pfd 6 Pf frische Wurst Psd
60 Pf feine Knackwurst Pfd 70 Pf

gr Schlamm 1 0 i V it
Ein Schimmel zu verkaufen im

blaneu Hecht
Junger Beruhardiuer schön groß weiß

mit dunklem Kopf 2 0 M Abreise halber
zu verkaufen Näheres

Magdeburgers 4 part

nur hochfein empfiehlt
FS ne Milchhandlung

kleine Märkerstr 9
Ein warmer

verkaufen
Reiseüberrock preiswerth zu

Marienstr 6 I

Saure und süße Sahne ist täglich zu ha
ben in der Milchhandlung von

Frau Grürmauu großer Schlamm

Mein reichhaltiges Lager in Z Knöpfer

MÄ N ckl
llalläseliulwn

empfehle Ä Paar von 75 Pf an bis zu dill
feinsten Qualitäten FF FF ue/t

Barfützerstratze 12

kossüÄLvd i
Diese Woche wieder ganz pikfeine Waare

nur bei Neilstrasze iIch mache noch auf alle übrigen Sorten
Fleisch ganz besonders aufmerksam zu bil
ligsten Preisen

F Neilstratze 9
Bevor ein Kranker
Heilmittels entschließt versäume er nicht bei Rich
ter s Verlagsanstalt in Leipzig zu bestellen Ur
theile aus ärztlichen Kreisen denn die in die
ser Broschüre abgedruckten Urtheite sind das Re
sultat genauer wissenschaftlicher Ver
suche und daher für jeden Leidenden von gro
ßem Werth Damit möglichst alle Kranken
durch das Schriftchen einen ebenso einfachen
wie sicheren Weg zur Heilung ihrer Leiden
kennen lernen erfolgt die Zusendung desselben
gratis und franeo so daß der Besteller weiter
keine Kosten hat als 5 Pfg für seine Postkarte

Kl Kanonenofen verk Brunoswarte K
1 alter Tisch z k ges Schmeerstr 3ö/36 III

Für de Juseratenthei vsrasvoortlich
M UhleTsaun in Hall

Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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